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1654 Juli 6., Gachnang                                             A

SCHREIBEN VOM [OBERVOGT DER ÄBTISCH-EINSIEDLERISCHEN HERR-
SCHAFT GACHNANG], KARL WEISSENBACH, AN [ALT] AMMANN [UND
DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT, BEAT II.] ZURLAUBEN, ZUG

"Dass Herr Landtvogt [des Thurgaus - von 1652 bis 1654 war dies

Wolfgang Wirz -] nit die gepur erstattet und andern Ausschutzen

gleich befridiget worden Jst Ursach gewesen, das man solchess Zue

Baden [an der am 10. August 1653 begonnenen Jahrrechnung]1 Neben

ainliferung der [Orts-]Stimm2 [zuhanden der Gerichtsherren im Thur-

gau bezüglich der Verwaltungsreform daselbst]3 hat thuen wöllen etc.

Seithero aber, alss Jch An St: Peter und Paul Tag [=29. Juni, deswe-

gen] Zue Lucern durchgereiset, Hab Jch vor dem Thor, P. Wolffgang

[Hackenburger] den Jesuieter Antroffen, demme Jch gleich Andern, ein

doplete ducaten geben, Jhmme (Neben obiger entschuldigung) Zue Zue-

stellen, danhero mier Lieb wäre wan der Herr Vatter [Weissenbach war

mit des Adressaten Tochter, Maria Salome Zurlauben, verheiratet],

Herrn [alt] Landtvogt [im Thurgau und derzeitigen Luzerner Ratsherr,

Leodegar] Pfiffern [=Pfyffer] solches Jnsinuieren werde:/. Fahlss er

solche noch nit empfangen, wolte Jch obbemelten P. Wolffg[ang] Zue-

schreyben etc.

Zue Glarus haben Wier alle wilfar gleich anderer Ohrten beschähen

empfangen und des Herrn Vattern gesundthait eingedenckht gewesen.

Ess werden selbige abgesanten (wie Jch Vermerckht) wegen des Ohrts

Zug dem alhiesigen [am 24. Juni 1654 aufgerittenen neuen] Landtvogt

[Jakob Wickart, von Zug] Verschonen etc. Der Abziehende Landtvogt

[Wirz] mag Zue Baden [anlässlich der am 5. Juli 1654 begonnenen

Jahrrechnung den im Thurgau reg. VII Orten - VIII Alte Orte ausg.

BE]4 relatieren wass er will, und nur nit Ursach geben, ad particu-

laria Zue kommen, wurde sonsten den gesanten guete Tagleistung ma-

chen etc. Herr [Gerichtsherrenschreiber im Thurgau, Johann Ludwig]

Harder hat den Herrn Vatter ... [ein diesbezügliches] Memorial-

schreyben [gesandt].

Jch schickhe bey dem Melchern [=Melchior] ein Preüsische Haut Zue

einem Par stiffel, wolte gern dass solche Jn gegenwarth dess Herrn



Vattern [durch einen Zuger Schuhmacher ] geschnitten und den Ueber
Rest biss Zue meiner heim Konfft Auff behalten lassen , allein Mües-
sen solche geschwindt gross und Weit gemacht werden , den Macher Lohn
Hier Zue hab Jch dem Melchior geben . . .

1) s . EA VI 1 , 192 (Nr . 103 ) . Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch
Beat II . Zurlauben vertreten gewesen.

2 ) s . Zurlaubiana AH 123/50 [Ortsstimme von Stadt und Amt Zug 16541]
3) s . ebenda AH 105/26
4) s . EA VI 1 , 220 (Nr . 122 ) . Stadt und Amt Zug war dabei wiederum nicht

durch Beat II . Zurlauben vertreten . Dieser weilte aber als Vertreter der
am Kleinodienstreit mitinteressierten Hauptleute gleichwohl auf dieser
Tagsatzung , s . ebenda 222 m.

Original , Siegel zerbrochen - AH 123 , 143 - 144 - Blatt 144 r  leer
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